
Hansestadt        
      Rostock
Drehkreuz
  im Ostseeraum





Dienstleister für die Wirtschaft  02

Wir sind Ihr Partner: Rostock Business

Wo liegt Rostock?
   Genau richtig
       für Sie!

Hansestadt Rostock

Rostock ist das Tor zum Ostseeraum - eine der wirt-

schaftlich aufstrebenden Regionen Europas. Hier 

kreuzen sich die strategischen Achsen Kopenhagen-

Berlin und Hamburg-Stettin. Hier ist die Drehscheibe 

in Richtung Skandinavien, Russland und das Baltikum 

sowie Südeuropa über den Ostsee-Adria-Korridor. 

Hier herrscht ein reges Forschungswesen in mari-

timen Technologien, Bio- und Medizintechnik und 

Gesundheitswirtschaft. Hier stimmen wirtschaftliche 

Rahmenbedingungen und Lebensqualität – für mehr 

als 200.000 Einwohner, fast 15.000 Unternehmen 

und jährlich etwa 1,5 Millionen Gäste. Rostock

bietet für Ihr Unternehmen ideale Bedingungen – 

und wir unterstützen Sie dabei.

Unser Engagement gilt Ihrem Erfolg.

Gesellschaft für Wirtschafts- und

Technologieförderung Rostock mbH



Für Sie eine
   grüne Welle               
 an der Ostsee

Holzhalbinsel Rostock | Dynamisches Neubauviertel mit

hochwertigen Wohnungen und Büros

» Die Hanse,- Hafen- und Universitätsstadt Rostock ist das 

wirtschaftliche Zentrum im Nordosten Deutschlands. Dazu trägt 

neben zahlreichen natürlichen und strukturellen Standortvorteilen 

die professionelle Arbeit unserer Wirtschaftsförderung Rostock 

Business im Zusammenspiel mit Verwaltung und Partnern bei. 

Entdecken auch Sie den Wirtschaftsstandort Rostock für sich. Hier 

lassen sich Arbeiten und Leben hervorragend miteinander verbin-

den. Kurze Wege, aktive Netzwerke und ein lebenswertes Umfeld 

mit weltoffenen Menschen heißen Sie willkommen. «
Roland Methling

Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock
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Drehscheibe Rostock

Rostock ist der Mittelpunkt Mecklenburg- Vor-

pommerns – genau dort, wo sich die Achsen Berlin

- Kopenhagen und Hamburg - Stettin treffen. Mit 

einem modernen Seehafen, Flughafen und hervorra-

genden Verkehrsanbindungen ist Rostock ein multi-

modaler Verkehrsknotenpunkt. Von hier aus werden 

schnelle und vor allem kurze Wege garantiert. Ob

zu den Märkten nach Skandinavien oder Ost-, West- 

und Südeuropa. Die zentrale Lage ermöglicht niedrige 

Speditions- und Distributionskosten, die das internatio-

nale Drehkreuz zu einem hochattraktiven Wirtschafts-

standort machen. Unsere Hansestadt ist das Dienstleis-

tungs-, Messe- und Kongresszentrum des Landes. Fast 

80 Prozent aller wirtschaftlichen Neuansiedlungen des 

Landes der letzten Jahre fanden in der Region Rostock 

statt. Hinzu kommt der immer weiter wachsende natio-

nale und internationale Tourismus, der für die ganze 

Region eine bedeutende Wirtschaftskraft ist.

Leuchtturm in Warnemünde | Ein Wahrzeichen Rostocks

HanseMesse Rostock | Das Landesmessezentrum Mecklenburg-Vorpommerns

Flughafen Rostock-Laage | Anfl ugpunkt für Geschäfts- und Reisefl ieger

Seehafen Rostock | Wichtigster Umschlagplatz an der Ostsee
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Rostock bietet Lebensqualität.

Ostseestadt mit hanseatischem Flair, unerschöpf-

lichen Freizeitmöglichkeiten in Kultur und Natur, 

weltoffenen Menschen - das ist Rostock. Keine 

andere Region in Mecklenburg-Vorpommern hat 

so einen enormen Bevölkerungszuwachs. Hohe 

Lebensqualität, eine gute Universität und beste 

Jobaussichten - das sind die Gründe, weshalb sich 

immer mehr Menschen für ein Leben in der

Hansestadt entscheiden. 

Aktuelle Städterankings belegen wiederholt die 

positiven Werte und die dynamische Entwick-

lung unserer Stadt. Einkommenssteuerkraft und 

Arbeitsplatzversorgung nehmen stetig zu, die 

Betreuungsquote für Kinder unter drei Jahren liegt 

bei über 56 Prozent, fast 14 Prozent aller sozialver-

sicherungspfl ichtig Beschäftigten verfügen über 

einen Hochschulabschluss – und liegen damit über 

dem Durchschnitt.

Yachthafenresidenz Hohe Düne | Wellnesshotel und Kongresszentrum an Rostocks Ostseeküste Hansestadt Rostock | Backsteingotik und hanseatische Bürgerhäuser

Kunsthalle Rostock | Künstler: Björn Dahlem, Courtesy Sies + Höke,

Düsseldorf; Galerie W. Baudach, Berlin

Universität Rostock | Studenten vor der ältesten Uni im Ostseeraum

Ostseebad Warnemünde | Sauberes Wasser und breite Strände

Hanseatischer
          Geist und               
     maritimes Flair

» Die Stadtwerke Rostock AG hat es sich in ihrem 25 jährigen Bestehen 

u.a. zur Aufgabe gemacht, die Region in all ihren Facetten zu stärken. 

Mit unserem umfassenden Engagement in den Bereichen Sport, Kultur und 

Soziales sichern wir die Lebensqualität der Menschen in der Hansestadt 

Rostock. Durch das Engagement vieler wird unsere Stadt ein Ort zum Leben 

und Arbeiten und ein überaus attraktiver Wirtschaftsstandort. Die Stadtwerke 

als Infrastrukturdienstleister  sind dabei ein wichtiger Faktor! «
Oliver Brünnich

Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke Rostock AG, 

Geschäftsführer der Rostocker Versorgungs- und Verkehrs-Holding GmbH sowie 

Vorsitzender des Aufsichtsrates Rostock Business
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   Hanse,
       Hafen,
Hightech ...
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hafens mit kurzem Seekanal und 

direktem Autobahnanschluss nutzen. 

Auf einer der modernsten Werften 

Europas, der Nordic Yards, werden 

Schiffbaukonzepte entwickelt, um-

gesetzt und an neue Geschäftsfelder 

wie die Offshore-Windenergie ange-

passt. Die in Rostock ansässige AIDA 

Cruises bietet als Reiseveranstalter 

und Reederei weltweit faszinierende 

Urlaubserlebnisse. Stetige Erweiterun-

gen der Kranproduktion der Lieb-

herr-MCCtec Rostock machen den 

Standort zum weltweiten Zentrum 

der maritimen Sparte von Liebherr. 

Und die EEW Special Pipe Construc-

tions GmbH produziert im Rostocker 

Großrohrwerk mit direktem Kaizu-

gang riesige Rohre für die Offshore-

Industrie.

» Rostock hat sich in den letzten Jahren 

zu einem echten Offshore-Kompetenz-

zentrum entwickelt. Wir haben mittlerweile 

drei Offshore-Konverterplattformen für 

die Siemens AG gefertigt, die vierte für 

Alstom nimmt Gestalt an. Zulieferer und 

Partner harmonieren immer besser: Wir 

können damit einen wichtigen Beitrag für 

die deutsche Energiewende leisten – und 

so Wertschöpfung und Arbeitsplätze hier 

in MV generieren. «

Dr.-Ing. Herbert Aly

CEO Nordic Yards  

In Rostock gibts die 
längsten Rohre!

Hafen, Schifffahrt und Schiffbau 

spielen in der Hafenstadt Rostock 

traditionell eine Hauptrolle. Inno-

vative Reedereien und Werften, 

Zulieferunternehmen und Entwick-

lungsdienstleister sowie Forschungs-

netzwerke prägen die maritime 

Wirtschaft der Region. Der Hafen 

ist Zentrum für unterschiedlichste 

Unternehmen des maritimen Sektors, 

die alle Vorzüge eines Tiefwasser-

Nordic Yards | Ein innovatives Offshore-Service-
schiff der Werftengruppe

EEW Special Pipe Constructions GmbH produziert 

Rohre für die Offshore-Industrie

  
 Maritime Wirtschaft

» Der Flughafen Rostock ist schon lange das 

Eingangstor Mecklenburg-Vorpommerns für Tou-

risten. Neu ist das Angebot einer Business Verbin-

dung mit der Deutschen Lufthansa nach München 

für die Geschäftsleute unserer Re-gion. Dabei sind 

die Abflugzeiten so gewählt, dass über das Dreh-

kreuz München Anschlussflüge nach Europa bzw. 

Interkontinental-Verbindungen bequem erreicht 

werden können. Als Dienstleister für die Region 

unterstützen wir erstmals in diesem Jahr auch das 

Kreuzfahrtgeschäft in Warnemünde. «
Dr. Rainer Schwarz

Geschäftsführer Flughafen

Rostock-Laage-Güstrow GmbH

» Innerhalb der BIOTRONIK-

Gruppe ist CORTRONIK das Metall-Kom-

petenzzentrum und verantwortlich für 

Entwicklung und Produktion von Stents. 

Wir verfolgen das Ziel, ständig das techno-

logisch Mögliche auszuloten und Implan-

tate zu entwickeln, die einzigartig sind. 

Am Standort Rostock schätzen wir vor 

allem die kurzen Wege zu Foschungsein-

richtungen, Hochschulen und politischen 

Entscheidungsträgern. «
Dr. Carsten Momma

Geschäftsführer

Cortronik GmbH
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Rostock - aus Tradition 
dem Himmel so nah!

Luft- und Raumfahrt haben hier 

im Nordosten eine lange Tradition. 

Spitzentechnologien wie das erste 

Strahlentriebwerk und der Flüs-

sigkeitsraketenantrieb wurden in 

dieser Region entwickelt. Mit ihrer 

modernen Universität, einer Vielzahl 

von wissenschaftlichen Einrichtun-

gen und technologieorientierten 

Unternehmen bietet die Hansestadt 

Rostock beste Voraussetzungen für 

die Entwicklung und Umsetzung 

innovativer Lösungen in der Luft- 

und Raumfahrt. Der unmittelbare 

Wissenstransfer zwischen Herstel-

lung und Forschung ist ein wesent-

licher Erfolgsfaktor, um Produkte 

für den Weltmarkt in der Luft- und 

Raumfahrt anbieten zu können: Sy-

nergien, die sich für alle Beteiligten 

bezahlt machen. Hochqualifi zierte 

Ingenieure und Techniker sind in 

Rostock direkt an der Entwicklung, 

Konstruktion und Dokumentation 

der Airbus-Produkte beteiligt. Die 

direkte Hafenanbindung bietet gute 

Voraussetzung für Produktion groß-

volumiger Teile und der Flughafen 

Rostock-Laage bietet die Infrastruk-

tur für ein 24/7-Handling.

Bei kleinen Dingen ist 
Rostock am größten!

Fächerübergreifende Forschung, 

gemeinsam mit zwei Fraunhofer-

Instituten, dem Max-Planck-Institut-

für Demografi sche Forschung, den 

Leibniz-Instituten und dem For-

schungsinstitut für die Biologie Land-

wirtschaftlicher Nutztiere schafft 

in der Universitätsstadt Rostock ein 

ausgezeichnetes Forschungsklima im-

Bereich Life-Science. Von Rostock aus 

entwickeln sich erfolgreiche Start-ups 

zu Marktführern. Die DOT GmbH, 

Komplettanbieter für Beschichtungen 

orthopädischer und dentaler Im-

plantate, die Firma Cortronik GmbH, 

Produzent von Stents, die Centogene 

AG, eines der führenden Labore für 

Diagnostik auf dem Gebiet seltener 

Erbkrankheiten, der Anbieter medi-

zinischer Systemlösungen Oehm 

& Rehbein, eine universitäre Aus-

gründung mit 25-jähriger Unterneh-

mensgeschichte sowie die Firma 

Bioserv GmbH, ein Spezialist im Bereich 

Apherese-Technologie, sind Beispiele 

für Mittelstandsunternehmen, die die 

Nähe zu medizinischer Forschung, das 

qualifi zierte Mitarbeiterpotenzial und 

die hohe Lebensqualität in der „Ge-

sundheitsregion“ schätzen.

A320.CEET als Trainingsgerät für Flugzeugbesatzungen, 
von der RST Rostock System-Technik GmbH gebaut

Selbstexpandierender BIOTRONIK Stent
„Pulsar-18“ für periphere Applikationen

  
 Luft- und Raumfahrt

  
 Life-Science



» Die fast 800 Jahre alte Hanse- und 

Hafenstadt Rostock besticht durch ihre 

günstige Lage mitten in Europa sowie 

eine optimale Anbindung an die Verkehrs-

träger Schiene, Straße, Luft und Wasser. 

Hervorragend aufgestellte Dienstleister 

wie der Fracht- und Fischereihafen und der 

„Vorteil Kaikante“ bieten Unternehmen 

in Rostock beste Bedingungen für ihre 

Geschäfte und grenzüberschreitenden 

Warenverkehr. «
Daniele Priebe

Geschäftsführerin Rostocker Fracht-

und Fischereihafen GmbH

... Branchenvielfalt
         am Standort
      Rostock
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zu einem idealen Standort für die 

Fracht- und Fährschifffahrt. Sie 

vereinen modernste Supra- und 

Infrastruktur mit KLV-Terminal, 

Anlagen für den Getreide-, Kohle-, 

Düngemittel- und Zementumschlag 

inklusive Kühl- und Lagerhäusern 

sowie Mobilkränen für Stückgut.

Fast 8.000 Anläufe von Fähr-, RoRo-,

Tank-, Fracht- und Kreuzfahrt-

schiffen jährlich sprechen für die 

Leistungsfähigkeit des Hafen-

standortes Rostock. Der Flughafen 

Rostock-Laage ist mit seiner zent-

ralen Lage, dem direkten Zugang 

zu Autobahn, Seehafen und seinem 

24h-Betrieb der perfekte Platz für 

Airlines und Spediteure.

In Rostock gehen wir am 
liebsten cruisen!

Mit modernen Häfen, Flughafen, 

hervorragenden Autobahn- und 

Schienenanbindungen ist Rostock 

ein multimodaler Verkehrsknoten-

punkt mit garantiert kurzen Wegen. 

Rostock verfügt über den einzigen 

deutschen Tiefwasser- und Universal-

hafen an der Ostsee.

Die geschützte Lage und unkompli-

zierte Zufahrt machen den Seehafen 

bzw. den Fracht- und Fischereihafen 

Karriere an Bord eines AIDA-Kreuzfahrtschiffes

  
 Logistik

Seehafen Rostock - der einzige deutsche Tiefwasser- 

und Universalhafen an der Ostsee

» Mit mehr als 24 Millionen Tonnen 

umgeschlagener Güter, zwei Millionen 

Fährpassagieren und knapp 200 Anläufen 

von Kreuzfahrtschiffen pro Jahr spielt der 

Rostocker Hafen im Ostseeraum in der ersten 

Liga. Schnelle Verbindungen in den Ostsee-

raum bieten moderne Fähr- und RoRo-Schiffe 

der Reedereien Finnlines, Scandlines, Swedish 

Orient Line, Stena-Line und TT-Line mit 

120 Abfahrten pro Woche nach Dänemark, 

Schweden und Finnland. «
Jens Aurel Scharner

Geschäftsführer

Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH

» Speziell die Offshore-Windpark-

Projekte in Nord- und Westeuropa 

erfordern die Herstellung sehr großer 

Fundamentstrukturen. Diesen Herausfor-

derungen werden wir im Rostocker Hafen 

gerecht. Durch die erreichte sehr hohe 

Produktivität gleichen wir den Standort-

nachteil für Projekte in der Nordsee aus. 

Dabei helfen uns die gute Infrastruktur des 

Seehafens und die sehr breit gefächerten 

Dienstleistungen. «
Heiko Mützelburg

Geschäftsführer

EEW Special Pipe Constructions GmbH
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Rostocker – von wegen 
wortkarge Norddeutsche!

In Rostock bündelt sich mit den mehr 

als 25 Service-Centern ein breites 

Spektrum an Premiumdienstleistern 

im Tele- und Direktmarketing: von 

verschiedensten beratungsintensiven 

Inbound- und Outbound-Kommu-

nikationsdienstleistungen, wie z. B. 

kompletten Reservierungszentralen 

bis hin zu internationalen Commu-

nications-Centern. Darüber hinaus 

ist die Universität Rostock mit ihrem 

breiten Fächer- und Forschungsspek-

trum der Fakultät für Informatik und 

Elektrotechnik für Unternehmen der 

IT-Branche ein idealer Partner bei der 

Rekrutierung und bei Neuentwicklun-

gen. Die hervorragend ausgebaute 

Infrastruktur, fl exible, qualifi zierte und 

engagierte Mitarbeiter, akzentfreies 

Hochdeutsch, ein wettbewerbsfähiges 

Lohnniveau, hochwertige Gewerbeim-

mobilien und attraktive Bürofl ächen – 

all das bietet Unternehmen der IT- und 

Dienstleistungsbranchen hervorragen-

de Ansiedlungsbedingungen. Zudem 

unterstützen starke Netzwerke wie 

die Telemarketing- und IT-Initiative die 

Zusammenarbeit und Branchenent-

wicklung vor Ort.

Benchmark Partner GmbH – Agentur für Dialog-
marketing

Blick auf EnBW Baltic 1, den ersten kommerziellen 
Offshore-Windpark in der deutschen Ostsee

  
 IT- und Dienstleistungen

  
 Windenergie

In Rostock entstehen die 
größten Steckdosen!

Die Offshore- und Onshore-Windener-

gie ist eines der bestimmenden Themen 

der wirtschaftlichen Entwicklung der 

Region. In den letzten zwei Jahren ver-

doppelte sich die Zahl der Beschäftigten 

in der Branche. Mit einem Anteil von 

über 45 Prozent an der Stromerzeugung 

im Land ist die Windenergie der wich-

tigste Energieträger im Strombereich. 

Insbesondere die Hansestadt Rostock 

als Wirtschaftszentrum profi tiert von 

dieser Entwicklung. Ideale Ressourcen

der Region, High-Tech, Wind und Was-

ser sowie die lange Tradition im Schiff-

und Anlagenbau ziehen immer mehr 

Windenergieunternehmen in das Land. 

Hier wurde 2006 die erste Offshore-

Windenergieanlage Deutschlands 

errichtet, hier wurde der erste kom-

merzielle Offshore-Windpark in Betrieb 

genommen. Der Rostocker Hafen bietet 

gute Bedingungen für den Export von 

großvolumigen Onshore- und Offshore 

Windenergiekomponenten.

Der WindEnergy Network e. V. ist das 

führende Unternehmensnetzwerk für 

Windenergie in der Nordost-Region 

und bundesweiter Ansprechpartner 

für die Offshore-Windenergiebranche 

in Deutschland.



Rostock ist Wissensstandort. 

Die Universität Rostock ist mit ihrer fast 600-jähri-

gen Geschichte die älteste Hochschule im Ostsee-

raum und verbindet auf vier Campus-Standorten 

Tradition und Moderne. 5.000 Mitarbeiter in 

Universität und Universitätsmedizin und 15.000 

Studierende aus 99 Nationen prägen die Stadt 

wissenschaftlich, wirtschaftlich und kulturell. 

Die Universität Rostock gehört zu den gründer-

freundlichsten Hochschulen Deutschlands. Von den 

etwa 800 Ausgründungen aus der Universität seit 

1991 profi tiert die Wirtschaft der Region. An der 

renommierten Hochschule für Musik und Theater 

erhalten 550 Studierende aus 42 Nationen ihre 

künstlerische Ausbildung.

Wissen
            schafft
   Wirtschaft

Universitätsbibliothek Rostock | Wissen in mehr als 2.2 Millionen Bänden

» Hauptziele der wissenschaftlichen Arbeiten am Leibniz-Institut 

für Katalyse in Rostock sind die Gewinnung neuer Erkenntnisse

auf dem Gebiet der Katalyse und deren Anwendung bis hin zur 

technischen Umsetzung. Wir sind das größte öffentliche europäische 

Forschungsinstitut im Bereich der angewandten Katalyse. Vier unserer 

sieben Forschungsbereiche sind mit der Universität Rostock beson-

ders eng verbunden. Katalyse ist die Wissenschaft von der Beschleu-

nigung chemischer Prozesse. Und schnell sind auch die Verbindungen 

am Wissensstandort Rostock. «
Professor Dr. Matthias Beller

Geschäftsführender Direktor Leibniz-Institut für Katalyse e. V.
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Hochschule für Musik und Theater | Ein Juwel in der Hochschullandschaft

Rostock denkt 365˚ | Netzwerk für Wissenschaft, Wirtschaft, Politik & Kultur

Lehre und Forschung | Lehrstuhl für Maschinenbau und Schiffstechnik

Life-Science | Moderne Forschungseinrichtungen am Wissensstandort Rostock



» Die eno energy systems GmbH beschäftigt sich bei den Forschungs- und 

Entwicklungsarbeiten vor allem mit technologischen Entwicklungen zukünftiger 

Anlagen, insbesondere dem Einsatz neuer Werkstoffe und Verfahren. Dazu 

nutzen wir die Kooperation mit namhaften Unternehmen und Universitäten. 

Auf diese Weise können wir das vielschichtige Know-how der Zulieferindustrie 

und sonstigen Partnern wie Universitäten, Hochschulen und anderen 

Forschungseinrichtungen nutzen, um auch komplexere Themenstellungen zu be-

arbeiten. Die Hansestadt Rostock verfügt über ausgezeichnete Wissenschaftler, 

die mit uns in gemeinsamen Projekten die Energiewende voranbringen. «
Dr. Martin Hörenz

Abteilung Forschung, eno energy systems GmbH

Innovationskraft
          für Zukunfts-
          technologien
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Konrad-Zuse-Haus | Institut für Informatik der Universität Rostock

Rostock ist Technologiestandort.

Leistungsfähige wissenschaftliche Einrichtungen 

- u. a. Institute der Max-Planck-Gesellschaft, der 

Steinbeis-Stiftung, der Fraunhofer-Gesellschaft so-

wie der Leibniz- und der Helmholtz-Gemeinschaft 

- sowie die Technologie- und Kompetenzzentren 

und Wissenschaftsverbünde machen Rostock zu ei-

nem internationalen und exzellenten Forschungs- 

und Wissenschaftszentrum. Dafür sprechen die 

vielfältigen Ausgründungen technologie-

orientierter Unternehmen aus der Universität,

die Errichtung neuer Forschungszentren sowie

die Niederlassungen international renommier-

ter Unternehmen wie Caterpillar, Liebherr oder 

Cortronik. Fragen der Energieversorgung, 

Mobilität, Digitalisierung, Konnektivität, Umwelt-

schutz und Gesundheit bestimmen die Forschungs- 

und Entwicklungsaktivitäten am Technologie-

standort Rostock.

Caterpillar | Produktion großer Diesel- und Gasmotoren

Mit Wasserblick | Max-Planck-Institut für demografi sche Forschung

Seehafen Rostock | Liebherr-Krane an der Kaikante des Rostocker Seehafens

Oehm und Rehbein | Röntgenlösungen für Medizin und Industrie



Rotorblätter im Rostocker Hafen

In Rostock in bester
  Gesellschaft
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 Nordex

  
 SEAR GmbH

  
 AIDA Cruises

Aus Rostock für Europa
 

Seit dreizehn Jahren entwickelt und 

montiert Nordex in Rostock Windtur-

binen. Die großen Megawatt-Anlagen 

und wachsende Auftragsbücher hatten 

1999 eine geräumige Produktions-

halle erforderlich gemacht. Rostock 

bot hervorragende infrastrukturelle 

Bedingungen: So konnte der Hersteller 

die ehemaligen Dieselmotoren-Werke 

übernehmen und der Hafen ermöglich-

te die Verschiffung der Großkompo-

nenten. Zwei Jahre später zog Nordex 

mit dem Bau des neuen Rotorblatt-

Werks am GVZ seine Produktion 

vor Ort zusammen. CEO Dr. Jürgen 

Zeschky: „Dem Rostocker Werk kommt 

als Nordex-Produktionszentrale für 

Europa eine besondere Bedeutung zu. 

Europa ist seit Jahren unsere umsatz-

stärkste Region.“ Zuletzt hat das Un-

ternehmen seinen Rostocker Standort 

ausgebaut und modernisiert.

Mittelständischer
Lösungsanbieter

Die Ursprünge der SEAR GmbH reichen 

bis in das Jahr 1904 zurück. Neben der 

elektrotechnischen Ausrüstung konventio-

neller Kraftwerke oder der Lieferung von 

schlüsselfertigen Behälterüberwachungs-

systemen, stellt die Errichtung von Um-

spannwerken heute einen wesentlichen 

Teil des Geschäftes dar. Die SEAR GmbH 

gehört zu den Marktführern im Segment 

der elektrotechnischen Ausrüstung von 

Plattformen für Offshore Windparks. 

SEAR ist zudem Lieferant für Automati-

sierungs- und Softwaresysteme. Ein Team 

von 15 eigenen Softwareentwicklern ist 

ständig mit der Weiterentwicklung des 

Produktionsmanagementsystems „ISYS“ 

beschäftigt. Die SEAR GmbH mit ihren 

170 Mitarbeitern setzt diese positive Ent-

wicklung fort und wächst weiter. Neben 

einer Niederlassung in Mannheim vergrö-

ßert sich die SEAR mit einem Vertriebsbü-

ro in der Region Halle/Leipzig.

AIDA Cruises - Kreuzfahrt 
mal anders

1996 hat AIDA Cruises hier an der Ost-

see ein neuartiges, innovatives Konzept 

für Urlaub auf dem Wasser entwickelt. 

Statt Kleiderzwang und fester Sitzord-

nung erleben AIDA-Gäste an Bord eine 

lockere, aber stilvolle Atmosphäre. Mit 

diesem Konzept hat AIDA die klassische 

Seereise in das neue Jahrtausend ge-

führt. Heute freut sich das Kreuzfahrt-

unternehmen über eine Spitzenstellung 

im deutschen und europäischen Markt. 

Am Unternehmenssitz in Rostock arbei-

ten circa 900 Mitarbeiter in den Abtei-

lungen Finance, Controlling, Marketing 

und Sales, Human Resources Manage-

ment sowie Hotel Operations & Guest 

Experience, und in Hamburg bei der 

AIDA Entertainment GmbH. Und das 

Wachstum geht weiter: Im Jahr 2016 

werden 12 Schiffe mit dem Kussmund 

auf allen Weltmeeren unterwegs sein.

Klasse Wurst aus Rostock

Die Rostocker Wurst- und Schinken-

spezialitäten GmbH versorgt seit über 

70 Jahren die Hansestadt Rostock 

mit ihren mehrfach ausgezeichneten 

Wurst- und Schinkenspezialitäten. 

Ca. 150 Mitarbeiter produzieren 

täglich frisch nach überlieferten Re-

zepturen Erzeugnisse wie die Hafen-

leberwurst, die Bratwurst ohne Darm 

und Dünenzauber Karreeschinken. 

Als Traditionsbetrieb verarbeiten Die 

Rostocker ausschließlich hochwertige 

Rohstoffe von ausgesuchten Zuliefe-

rern aus der Region. Langjährige Er-

fahrung, intensive Marktbeobachtung 

und ein vertrauensvolles Netzwerk 

gewährleisten ein Höchstmaß an Qua-

lität, so dass ein stetiges Wachstum 

gewährleistet ist.

Im Herzen des Mittel-
standes

Das Speditions- und Logistikunterneh-

men Heinrich Gustke liegt im Herzen 

des Güterverkehrszentrums im Norden 

Rostocks. Rund 100 LKWs, vom 12- bis 

zum 40- Tonner, gehören zum Fahr-

zeugpool des inhabergeführten Unter-

nehmens, das 1933 vom Großvater des 

jetzigen Geschäftsführers gegründet 

wurde. Mehr als 180 Menschen gehö-

ren zur Stammbesatzung in Rostock 

und der Niederlassung in Güstrow, die 

etwa 70.000 m2 Lager- und Umschlag-

fl ächen bewirtschaftet. Das Unter-

nehmen bedient im Linienverkehr den 

Großraum Berlin, Hamburg, Hannover, 

Dresden und Kassel. Weiterer Trans-

portschwerpunkt ist der Flächenver-

kehr in Mecklenburg-Vorpommern. 

Die Nähe zum Rostocker Hafen und die 

optimalen Anbindungen an Straße und 

Schiene bieten hervorragende Stand-

ortbedingungen. 

Medical implant solutions 

Die DOT GmbH zählt zu den weltweit 

führenden Anbietern im Bereich der 

medizinischen Beschichtungstechnolo-

gien für orthopädische und dentale Im-

plantate sowie Instrumente, einschließ-

lich deren Reinraumverpackung. Als 

anerkannter Service-Provider arbeitet  

das Unternehmen nach höchsten Qua-

litätsstandards für Implantathersteller 

aus 22 Ländern. Auf 140 m2 gemieteter 

Produktionsfl äche wurde 1992 mit der 

Beschichtung von Medizinprodukten 

begonnen. Im Jahre 2000 bezog die 

DOT im Gewerbegebiet Nobelstraße 

ihre erste eigene Produktionsstätte mit 

ca. 3.000 m2 Fertigungsfl äche. Mit dem 

nunmehr abgeschlossenen 4. Bauab-

schnitt verfügt DOT über eine Gesamt-

produktionsfl äche von  ca. 8.000 m2. 

Mehr als 300 Menschen arbeiten am 

Standort in der Rostocker Südstadt 

zum Wohle von Patienten weltweit. 

  
 Die Rostocker

  
 Gustke Logistik

  
 DOT GmbH

Vielseitiges Produktsortiment aus besten
Rohstoffen

Umweltverträgliche Transportdienstleistungen Beschichtung von HüftimplantatenOffshore Plattform „BARD Offshore I“ AIDAluna in Rostock Warnemünde − das sechste
Schiff der AIDA Flotte
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Unsere Dienstleistungen
für Sie im Überblick:

Sie möchten in Rostock investieren?

Nutzen Sie unsere Leistungen:

Wir begleiten Sie von den ersten Informations-

gesprächen bis zur konkreten Ansiedlung

und darüber hinaus. Wir unterstützen Sie bei 

der Personalgewinnung. Wir übernehmen das 

Genehmigungsmanagement sowie die

Recherche Ihres idealen Standortes.

Wir fungieren als Türöffner bei Behörden 

und Banken. Wir vermitteln Kontakte zu 

Forschungsinstitutionen, Vertriebs- und 

Kooperationspartnern. Wir binden Ihr Un-

ternehmen in nationale und internationale 

Netzwerke ein.
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